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wirtschaft 

TAKTFAHRPLAN+ 

Mehr ÖV für den 
Oberländer Tourismus 
Das Pendeln zur Arbeit stagniert seit der Pandemie, dafür nimmt der Freizeitver­
kehr mit Bahn und Bus signifikant zu. Die ÖV-Branche wappnet sich mit Direkt­
verbindungen in die Tourismusregionen und mehr Reisekomfort im Bus und Zug. 

Der neue Schnee zug der BLS 
von Biel nach Brig ohne Halt in 
Bernist auf Kurs. Mit einer Aus­
lastung von dreissig Prozent 
liegt er bereits aufdem Niveau 

vergleichbarer Regelzüge. Für 
die zweite Saison des Wander­
zugs auf der gleichen Strecke 

mit Halten in Lyss, Zollikofen, 
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Ostermundigen und Gümligen 
zum Einsteigen und den Bahn­
höfen im Frutigland sowie auf 
derWalliserSüdrampe startet 
nächsten Sommer bereits an 
Auffahrt. 

Für den Winter fährt der 
Schneezug dann ab Ende De-

zember bis Ende März jeweils 
an den Wochenenden. Gemäss 

Melanie Sommer, Partner- und 
Produktmanagerin bei der BLS, 
schätzen die Fahrgäste beson­
ders den Zeitgewinn dank Weg­

fall des Umsteigens im überla­

steten BahnhofBern, das Bistro 

an Bord der modernen Mi-

ka-Kompositionen, den 

grosszügig bemessenen Stau­

raum für Sportausrüstung und 
die preiswerten Sparbillette. 

Ebenfalls zufrieden ist die SBB 
mit dem diesen Winter erst­

mals verkehrenden Direktzug 
Zürich - Lenzburg- Thun -
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Spiez - Frutigen - Visp - Brig, 
der ebenfalls ohne Halt in Bern 
über uas Gleisureiel:k im Wank­

dorf jeweils am Samstag hin 

und am Sonntag zurück ver­
kehrte. 

Grosses Potenzial 
schweizweit ... 
«Der Anteil des öffentlichen 
Verkehrs am Gesamtverkehr 
der Schweiz stagniert. Er ist 
aber in wesentlicher Teil zur 
Reduktion des C02-Anteils», 

gibt Ueli Stückelberger, Direk­

tor des Verbands öffentlicher 

Verkehr, zu bedenken: «Wir 
müssen neue Angebote für ei­
nen bequemeren und direkte­

ren, also möglichst umsteige­
freien Freizeitverkehr 
schaffen.» Dabei soll der be­

währte Takttahrplan als leicht 

merkbares «Grundgerüst» er­
halten bleiben, jedoch mit fle ­

xiblen Angeboten zum neuen 
«Taktfahrplan+» ergänzt wer­

den. 

Denn die Bedürfnisse und das 
Verhalten der Freizeitreisen­
den sind anders als jene des Be­

rufs- und Pendlerverkehrs. Er 

variiert je nach Jahreszeit, Wo­
chentag, Tageszeit, Wetter und 
Strecken. Zu diesen flexiblen 

Angeboten gehört das " Flü­

geln» von Zügen, wie das die 
BLS schon lange zwischen Bern 
und Zweisimmen, beziehungs­
weise Bern und Brig praktiziert: 
Zwischen Bern und Spiez ver­
kehren die beiden Zugteile ge­

meinsam und in Spiez werden 
sie jeweils getrennt. Die Vor­
teile liegen auf der Hand: Es 

wird nur ein Lokführer bis Spiez 
benötigt und nur eine Bahntras­

se belegt. 

Für die Passagiere entfällt das 

Umsteigen. Auch in anderen 
Regionen der Schweiz gibt es 
neue Entwicklungen für die 

Freizeitmobilität: Von Zürich 
nach Einsiedeln der Direktzug 

für Langläufer und von Bern 

der verlängerte Zuglaufüber 

Fribourg-Bulle nach Broc Cho­

colaterie z;um Besuch der Scho­

koladenmanufakturvon Cail­

ler. 

... und fürs Berner Oberland 
«Der öffentliche Verkehr spielt 

für unsere Region eine wichtige 
Rolle,» sagt Urs Pfenninger, 
stellvertretender Geschäftsfüh­

rer der Volkswirtschaftskam­

mer. «Dabei geht es nicht nur 
um Fahrgäste, sondern auch 
Arbeitsplätze wie den Unter­
haltswerkstätten der Zentral­

bahn in Meiringen, der Berner 
Oberland Bahnen in Zweilüt­

schinen, der BLS in Bönigen 
und Spiez sowie den Garagen 
von Postauto und dem Autover­

kehr Frutigen Adelboden. In 

Meiringen betindet sich zudem 
das Ausbildungszentrum von 
SeilbahnenSchweiz.» 

Setzten bis vor Kurzem aus sei­
nerSicht die touristischen 

wirtschaft 

Leistungserbringer - vorab die 
Unterkunftsanbieter und An­
lasswranstalter - aufdie Anrei­

se der Gäste und Zuschauer auf 
den motorisierten Individual­
verkehr nach dem Motto «uns 
ist egal, wie sie anreisen», 
scheinen die touristischen Ent­
scheidungsträger die Chancen 
des ÖV nun zu erkennen. Dazu 
gehören Gepäcktransport ans 
Feriendomizil, Gästekarte in­
klusive freie Fahrt auf dem ÖV 

und bessere Mobilität inner­
halb der Destinationen sowie in 
der Nacht. 

Wünsche an die Bahnen hat 
Pfenninger einige: I C-Halte in 

Frutigen, Spiez als echten Um­
steigeknoten auch aus dem 
Kandertal in Richtung Interla­

ken, Direktzüge aus dem See­
land und dem Neuenburger 

Jura nach Zweisimmen und 
über den Lötschberg nach 

Domodossola. Fürden 
Incoming-Tourismus gehört -+ 
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DER WELT STEILSTE LUFTSEILBAHN 

Die An lagen der Schilthornbahn zwischen Stechelberg, Gimmelwa ld , Mürren, Birg und dem Piz Gloria kommen 

in die Jahre und müssen erneuert und ergänzt werden. Der Masterplan für Sch ilthorn 20XX sieht eine ({ber­

gverträgliche» Förderkapazität vor, und zwar auf neu mindestens 800 Personen pro Stunde. «Der Berg darf 

aber nicht überschwemmt werden», betont Direktor Christoph Egger. Zu den Zielen gehören: 

- Reduktion der Reisezeit Steche lberg - Schilthorn 

- Ganzjährige Erre ichbarkeit Sch ilthorn - Piz Gloria 

- Erhöhungdes Gästekomfort s durch Reduktion der Umsteigerelationen 

- Opt imierte Gepäcklösung für den Mürren-Gast 

- Erhöhungdes Gästekomforts durch Erhöhung des Platzangebotes pro Gast 

und eventue ll Angebot von Sit zp lätzen 

- Bessere Verfügbarke it auch bei Wind bis 100 km/h 

Die Bauarbeiten an der Tal stat ion in St eche lberg und der Bergstation in Mürren sind we it fortgeschritten, und 

die expon ierten Masten st ehen bereits. Bei Betriebseröffnung am 13 . Dezember wird die erst e Sekti on der 

Schilthornbahn dann die steil st e Luftse ilbahn derWeit sein mit einer maximalen Ste igungvon 159,4 Prozent! 

Bild: Die braunen Tri ebwagen der Grü t scha lp-Mürren Bahn haben bald ausgedient: 

Im Bild « Lisi» au f einer se iner letzten Fahrten mit Bauschutt bei Abf ahrt in Mürren. Fotos: Armin Sc hmutz 
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die Direktanbindungdes 
Berner Oberland an den Flug­

hafen Milano Malpensa auf der 

Schiene, der ab Dezemberdie­
ses Jahres dank einer neuen 

Verbindungslinie direkt mit der 

Simplonstrecke verbunden 
wird. 

Postauto setzt auf Strom 
Das Betriebszone Berner Ober­

land von Postauto erstreckt sich 
von Les Diablerets bis Ander­
matt. Mittendrin liegt Iselt­

wald, das aufgrund eines Lie­

besfilms zum Besuchsmagnet 
für koreanische Gäste wurde. 

Um dem Passagieransturmei­

nigermassen gerecht zu wer­
den, musste Betriebsleiter Rue­

di Simmler den Stundentakt 

verstärken, das Angebot aus­
bauen. 

Für diese Saison wird es noch­

mals erweitert, und zwar ab 

Auffahrt/ Pfingsten und dann 

täglich ab 1. Juni. Zum Einsatz 
kommt ein Doppelstock­

Postauto aus der Ostschweiz, 
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das als Expressbus eingesetzt 
wird. Erfahrung mit rein elek­

trischem Antrieb holte sich 

Postauto 2022 auf der Strecke 

von Interlaken nach Habkern 

und Beatenberg. Der Pilotbe­

trieb war erfolgreich, weil auf 

der Talfahrt eine Rekuperation 

von 45 Prozent der Energie er­

zielt wurde, womit sich ein 
Nachladen der Batterie wäh­

rend des Tages erübrigte. 

Das beim Fahrpersonal be­

liebte Fahrzeug wurde im letz­

ten Sommer auf der neuen Stre­

cke von Saanen über den 

Mittelberg nach Abländschen 

und Jaun erfolgreich eingesetzt. 

Diese Linie wird vorerst für 

zwei Jahre von der Gemeinde 

Saanen finanziert und beginnt 

die Saison am 4. Mai und endet 

am 27. Oktober. Neu können 

Velos befördert werden. 

Bus alpin für letzte Meile 
Die flächendeckende ÖV-Er­

schliessung von Ausflugs- und 

Wanderzielen in 19 Regionen 

wirtschaft 

von der Alp Flix bis ins Züri 

Oberland hat der Bus alpin als 

Ziel. Die Kleinbusse lokaler Un­

ternehmen bilden so das letzte 

Glied in dertouristischen 

Transportkette, dort, wo das 

Fahrgastaufkommen zu klein 

oder unregelmässig ist, umei­

nen kontinuierlichen Betrieb zu 

rechtfertigen. Im Berner Ober­

land profitieren Besucher der 

Engstlenalp, Lombachalp ob 

Habkem und Iffigenalp ob der 
Lenk von diesem Service. Auf 

fixen Linien und im Rufbusbe­

trieb beförderte Bus alpin im 

letzten Jahr 120'000 Fahrgäste. 

Neu kommt eine App zur An­

wendung für Angebot, Reserva­

tion und Bezahlen. 

Die Präsentationen der Fach­

tagung ÖV-Wachstumsmarkt 

Freizeit- und Ferienverkehr 

vom 30. April in Interlaken und 
Mürren können auf der Web sei­

te der Bahnjournalisten 

Schweiz abgerufen werden: 

Kurt Metzlald 

Nr. 220741. online seit: 7. Mai - 13.30 Uhr 

ß VI K1)W ftTSCHAP -Z BERNER OBERUNO 
referierte engagiert für m ehr Freizeit-ÖV. 

Wunschliste (nicht abschliessend .. . ) 

• le-Halt Frutigen I Halbstundenta t l Umsteigeknoten Splez 

• Flügelzüge Bem SLid & Nord durchbinden ( euchä eil Pa em) 
nach Domodossola I ZweisImmen 

• (Internationale) Fernverkehrsanbindungen (Tag acht) 

• RE Domodossola nach Malpensa ver1angem 

Und: 

• Erlebnisqualität beim Reisen erhohen 

Milchwirtschaftliches 
Museum Kiesen 
Erste Käserei der Schweiz 

Neue Ausstellung: 
Raclette - im Jubiläumsjahr! 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 14 -17 Uhr 
Sonntag 13 - 17 Uhr 
www.museumkiesen.ch 

troJ·a . • -.i / 

~l/ " 
~fAI 
ki n.;+-me.iringen bühne 

m e hr dazu: ktno-metrmgen.ch 
freitag, 10.05.24 20.00 uhr 

BergWeltGeschichten Ir 
24. bis 26 . Mai 2024 . / V •. 
Interlaken ) 

Ort: Waldhotel Unspunnen, 
Wagnerenstrasse 15.3800 Interlaken 
und Marktplatz, Höheweg 7, 3800 Interlaken 
Tickets: per E-Mail oder Telefon 
mail@jungfrau-erzaehlfestivaJ.ch/0799603041 
www·lungfrau-e rzaehlfesllval.ch 

Das heutige Rezept: 

Erdbeer-Kokos­
Tiramisu 

Für 6 Personen 

2 Eigelb 
70 9 Zucker 
1/2 Vanillestängel , 

Mark ausgekratzt 
500 9 Mascarpone, glatt gerührt 

2 Eiweiss, steif geschlagen 
500 9 Erdbeeren, 

in dünnen Scheiben 
20 9 Zucker 
1 EL Zitronensaft 
2 EL Kirsch, nach Belieben 

200 9 Löffelbiscuits 
3-4 EL Kokosraspel 

Gratinform von ca. 20 x 30 

". 

frischund ~ 
fründlich~ 

............... ~ 
· 

Zubereitung 
1. ElgelbemitZuckerund 

VanIllemark schaumig rühren. 
Mascarpone unterrühren. 
Eischnee vorsichtig unterheben. 

2. Erdbeerscheiben mit Zucker, 
Zitronensaft und Kirsch mischen, 
15 Minuten ziehen lassen. 

3. Oie Hälfte der Löffelbiscuits In 
der Form auslegen, die Hälfte der 
marinierten Erdbeeren mitsamt 
Saft darauf verteilen. Oie Hälfte 
der Mascarponecreme darüber 
verteilen. Restliche Blscuits 
auf die Creme legen, restl iche 
marinierte Erdbeeren mit Saft 
daraufverteilen, mit der 
restlichen Creme bedecken. 

~ ' .. - 4. Tiramisu 3-4 Sumden kühl stellen. 
Vor dem Servieren mit Kokos­
raspein garnieren. 

· · "i%:~~ • ......................... ; .. 
Zubereitungszeit: 
ca. 40 Min. 

Weitere Rezepte: 
www.volg.ch/rezeple 
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